Resümee 
zu dem Fachseminar: „Bräuche und Rituale bei der deutsch-polnischen Jugendbegegnung“  

vom 25. bis 29.07. 2018 in Karpacz

Liebe Anna,

zunächst möchte ich mich bei dir für die Einladung zu dem o. g. Fachseminar danken. Dass es mir sehr gut gefallen hat, hat mit Sicherheit jeder sehen können. 

Ich finde es sehr wichtig, dass diese Angebote durch die EU ermöglicht und gefördert werden. Es ist so unendlich hilfreich, dass gerade in diesen Zeiten die Menschen der Länder näher zusammenrücken. 

Durch dieses zusammenrücken oder auch zusammen sein erleben die Teilnehmer – und ich spreche mit Sicherheit für alle  -, wie viel Herzlichkeit, wie viele Gemeinsamkeiten und wieviel Zuneigung 

entstanden sind.

Auch der Respekt und die Toleranz kommen nicht zu kurz.

Es berührt mich jedes Mal und ich bin dankbar, dies erleben zu dürfen.

Und wie schaffst du das? 

Dieses ganze - oftmals anfängliche Durcheinander - in die richtigen Bahnen zu lenken, so dass jedem sehr schnell bewusst wird, dass wir zusammengehören, dass wir uns respektieren und uns sogar noch gut leiden können?  

Vielleicht liegt es an deiner ureigenen Persönlichkeit, das richtige Wort zur richtigen Zeit auszusprechen. 

Oder ist es die gut strukturierte Vorbereitung? 

Vielleicht liegt es aber auch an der Auswahl der Referenten, der Themen oder gar der Unterkunft. Ich weiß es nicht. Aber ich kann mit Sicherheit sagen, dass ich jede Sekunde dieses Fachseminars nicht nur genossen habe. Für mich ist es immer am allerschönsten miterleben zu dürfen, wie sich Menschen näher zu kommen.

Noch einmal vielen Dank!

Viele liebe Grüße aus München

Carola

